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18 Jahre Verantwortung für Feuchtwangen
Kontinuität, die unserer Stadt Stabilität gibt

Seit 2008 ist Patrick Ruh Erster Bürgermeister der 
Stadt Feuchtwangen. In dieser Zeit wurde die Stadt 
kontinuierlich weiterentwickelt – mit klaren Priori-
täten, langfristigem Denken und verlässlicher kom-
munalpolitischer Arbeit. Gerade in wirtschaftlich her-
ausfordernden Zeiten hat sich dieser Kurs bewährt.

Entwicklung mit Substanz
In den vergangenen Jahren wurden zentrale Grund-
lagen für die Stärke Feuchtwangens geschaffen:
•	 Investitionen in Straßen sowie der Ausbau der 

Glasfaserversorgung stärken den Standort.
•	Der Hochschulcampus Feuchtwangen wurde in 

zwei Bauabschnitten realisiert.
•	Mit der Grund- und Mittelschule Feuchtwangen-

Land entstand ein regionales Leuchtturmprojekt 
moderner Bildungsinfrastruktur.

Liebe Bürgerinnen  
und Bürger,
Feuchtwangen ist eine Stadt mit starken 
Ortsteilen, engagierten Menschen und 
einer guten Grundlage für die Zukunft. 
In den vergangenen Jahren haben wir 
zusammen viel erreicht: 
• durch kontinuierliche Arbeit, 
• verlässliche Entscheidungen 
• und den engen Austausch mit 
 den Menschen vor Ort.

Jetzt geht es darum, diesen Weg verant-
wortungsvoll weiterzugehen. Die kom-
menden Jahre bringen neue Heraus-
forderungen – für Familien, für unsere 
Wirtschaft, für junge Menschen und für 
die Energieversorgung unserer Stadt.

Mein Anspruch bleibt derselbe: zuhören, 
abwägen und gemeinsam Lösungen ent-
wickeln, die Feuchtwangen dauerhaft 
stärken.

Dafür bitte ich Sie erneut 
um Ihr Vertrauen.

Ihr

Patrick Ruh
Erster Bürgermeister

Bürgerdialog
Kommen Sie mit Bürger-
meister Patrick Ruh  
und dem CSU-Team ins 
Gespräch! Die Veranstaltun-
gen in der Übersicht:

Wehlmäusel, Gasthaus „Am Forst“
Freitag, 16. Januar 2026, 20 Uhr

Heilbronn, Feuerwehrhaus 
Dienstag, 20. Januar 2026, 20 Uhr

Breitenau, Gemeinschaftshaus
Freitag, 23. Januar 2026, 20 Uhr

Oberahorn, Gasthaus Göhring
Donnerstag, 29. Januar 2026, 20 Uhr

Mosbach, Gasthaus Förster
Freitag, 30. Januar 2026, 20 Uhr

Dorfgütingen, Schützenhaus
Dienstag, 3. Februar 2026, 20 Uhr

Larrieden, Schützenhaus
Donnerstag, 5. Februar 2026, 20 Uhr

Aichenzell, Schützenhaus Feuchtw.
Montag, 9. Februar 2026, 20 Uhr

Vorderbreitenthann, Schützenhaus
Dienstag, 10. Februar 2026, 20 Uhr

Feuchtwangen, Gasthaus Schöllmann
Mittwoch, 18. Februar 2026, 20 Uhr

Banzenweiler, Gemeinschaftshaus
Donnerstag, 19. Februar 2026, 20 Uhr

•	Industrie- und Gewerbeansiedlungen wie Wiegel 
Feuerverzinker, zahlreiche Firmenerweiterungen 
und Neubauprojekte unterstreichen die Attraktivi-
tät des Standorts – auch in wirtschaftlich schwieri-
gen Zeiten.

•	Die BauAkademie ist ein wichtiger Wirtschafts- 
faktor. Mit der Ansiedlung der BG BAU wurde die-
ser Schwerpunkt weiter gestärkt.

•	 In der Energiepolitik ist Feuchtwangen mit den 
stadtWERKEN überregionaler Vorreiter.

Stabile Entwicklung in Zahlen
•	Einwohnerzahlen steigen kontinuierlich
•	Arbeitsplätze nehmen seit Jahren zu
•	Gewerbesteuereinnahmen bleiben stabil
•	Betreuungsplätze für Kinder wurden stetig                  

ausgebaut
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Politischer Stil und Zusammenarbeit
Die Entwicklung Feuchtwangens ist geprägt von
sachlicher, dialogorientierter und verlässlicher Kom-
munalpolitik, die langfristig denkt und Verantwor-
tung übernimmt. Dabei spielt die Zusammenarbeit 
eine zentrale Rolle: Gemeinsam mit Erstem Bürger-
meister Patrick Ruh, dem Dritten Bürgermeister 
Herbert Lindörfer sowie der CSU-Fraktion im Stadt-
rat wird dieser Kurs konsequent weitergeführt.

Erfahrung als Grundlage
Nach 18 Jahren steht Feuchtwangen heute
wirtschaftlich solide, strukturell gut aufgestellt
und mit klaren Perspektiven für die kommenden 
Jahre da. Diese Erfahrung ist eine tragfähige Grund-
lage für die weitere Entwicklung unserer Stadt.

Campus Feuchtwangen der Hochschule Ansbach Glasfaser-Ausbau in Feuchtwangen Neubau Grund- und Mittelschule Feuchtwangen-Land



Feuchtwangen soll auch in Zukunft ein starker Wirtschaftsstandort 
bleiben. Dafür braucht es klare Ziele, verlässliche Rahmenbedingungen 
und Entscheidungen, die langfristig tragen. Patrick Ruh als Erster 
Bürgermeister, gemeinsam mit dem Dritten Bürgermeister Herbert 
Lindörfer und der CSU-Stadtratsfraktion, stehen für eine Wirtschafts-
politik, die Arbeit sichert und Perspektiven schafft.

Unsere Schwerpunkte für die nächsten Jahre
•	Ausbildung und duale Studienangebote gezielt weiter stärken
•	Fachkräfte gewinnen und langfristig an den Standort binden
•	Im Fokus: Feuchtwangen als Baukompetenzzentrum – mit Bau-                             

Akademie, Hochschule und Verzahnung von Praxis und Innovation
•	Enge Zusammenarbeit mit Betrieben, Schulen und Hochschule 
•	Bedarfsgerechte Entwicklung von Gewerbeflächen
•	Weitere Investitionen in Infrastruktur und Erreichbarkeit
•	Wirtschaftliche Entwicklung im Einklang mit Stadt und Ortsteilen

Unser Anspruch
•	Verlässliche Entscheidungen
•	Klare Ansprechpartner
•	Gute Bedingungen für Arbeit, Ausbildung und                                                                 

Innovation – heute und für die nächste Generation

zukunftsorientiert. 
standortsicher.
verlässlich.

FEUCHTWANGEN
Feuchtwangen hat Wirtschaftspower. In den vergangenen Jahren 
haben wir den Standort kontinuierlich weiterentwickelt – mit Augen-
maß, Verlässlichkeit und im engen Austausch mit den Betrieben vor Ort. 
Diese Stabilität ist kein Zufall, sondern das Ergebnis einer Politik, die 
auf Vielfalt, kurze Wege und langfristiges Denken setzt.

Status heute
•	Breiter Branchenmix sorgt für Stabilität
•	Dadurch: stabile Gewerbesteuereinnahmen – auch in wirtschaftlich 

schwierigen Zeiten
•	Beschäftigtenzahl steigt seit Jahren kontinuierlich
•	Verlässliche Zusammenarbeit zwischen Stadt, Wirtschaft, Verwaltung
•	Gute infrastrukturelle Rahmenbedingungen für Betriebe                           

und Beschäftigte
•	Fortgeschrittener Ausbau der digitalen Infrastruktur, insbesondere                     

des Glasfasernetzes in Stadt und Land Feuchtwangen

Was das bedeutet
•	Sichere Arbeitsplätze vor Ort
•	Planungssicherheit für Unternehmen
•	Grundlage für Investitionen in Infrastruktur und Lebensqualität

Wirtschaftskraft                             
mit Substanz
Feuchtwangen steht wirtschaftlich 
mehr als solide da

Arbeit und Wirtschaft                          
weiterdenken
Vom Start-up bis zum Konzern – 
die Mischung sorgt für Sicherheit

Starker 
Standort. 

Gute Arbeits-
plätze.

Entwicklung der sozialversicherungspflichtigen
Beschäftigung in Feuchtwangen von 2010 bis 2024 
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  Folgen Sie uns für mehr!



Feuchtwangen ist eine Stadt, in der 
das Miteinander zählt. Das ist das Ver-
ständnis der CSU Feuchtwangen. In den 
vergangenen Jahren haben wir soziale 
Angebote für Familien, Kinder, Jugendli-
che und Seniorinnen und Senioren kon-
tinuierlich weiterentwickelt und an den 
tatsächlichen Bedarf angepasst. Soziale 
Infrastruktur verstehen wir dabei nicht 
als Einzelmaßnahme, sondern als dauer-
haftes Fundament für Lebensqualität 
und Zusammenhalt.

Ein starkes Netz                                                   
für alle Generationen
Dank der kontinuierlichen Arbeit der ver-
gangenen Jahre verfügt Feuchtwangen
heute über ein verlässliches Netz an   
sozialen Einrichtungen:
•	Ausbau der Kinderbetreuung und    

steigende Betreuungsplätze
•	Neubau und Modernisierung von     

Kindertageseinrichtungen
•	Familienzentrum KiM als zentrale 

Anlaufstelle
•	Schulvorbereitende Einrichtung (SVE) 

in der alten Polizei
•	Neue Kurzzeitpflege „Zeitinsel“ in                  

der Feuchtwanger Praxisklinik
•	TAFEL und weitere soziale Unter-               

stützungsangebote
•	Enge Zusammenarbeit mit Trägern,  

Vereinen und Ehrenamtlichen

Nah bei den Menschen, hilfreich im Alltag
Unterstützung für Familien, Jugend und Senioren in unserer Stadt FEUCHTWANGEN

generationengerecht. 
miteinander.
respektvoll.

Was uns in den nächsten                       
Jahren wichtig ist
Bewährte Angebote sollen gesichert 
und bedarfsgerecht weiterentwickelt 
werden. Dabei geht es um verlässliche 
Unterstützung für Familien, gute Ange-
bote für junge Menschen und Rahmen-
bedingungen für ein selbstbestimmtes 
Leben im Alter. Die CSU Feuchtwangen 
steht für eine Sozialpolitik, die nah an 
den Menschen bleibt und Generatio-
nen verbindet. 

Unsere Schwerpunkte
•	Weiterer bedarfsgerechter Ausbau                 

der Kinderbetreuung
•	Verlässliche Angebote für Familien                  

und Alleinerziehende
•	Stärkung von Jugendangeboten und 

Treffpunkten
•	Gute Rahmenbedingungen für Pflege, 

Betreuung und Unterstützung im Alter
•	Unterstützung von Ehrenamt und   

sozialen Initiativen

Soziale Angebote sollen den Alltag der 
Menschen konkret erleichtern – von              
der frühen Kindheit bis ins hohe Alter.

Verant-
wortung.
Für die

Menschen. 

2015

428

Betreuungsmöglichkeiten für Kleinkinder*  
in Feuchtwangen von 2015 bis 2026

2020

550

2023

550

2025

564

2026

584

* Zahl der bis zu 3-Jährigen jeweils im Januar
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  Folgen Sie uns für mehr!



Lebensqualität in der Heimat ist kein Zufall. Sie entsteht dort, wo Politik Rahmenbedingun-
gen schafft, Engagement unterstützt und gezielt in Gemeinschaft, Kultur und Freizeit inves-
tiert. Genau dafür steht die CSU Feuchtwangen: für eine Stadt, in der Menschen gerne leben, 
sich einbringen und ihr Leben bezahlbar gestalten können. Unsere Schwerpunkte: 

Kultur gezielt stärken
Die CSU Feuchtwangen setzt sich dafür ein, dass das außergewöhnliche Kulturangebot       
unserer Stadt erhalten und weiterentwickelt wird.
•	Sicherung der Kreuzgangspiele als kulturelles Aushängeschild
•	Unterstützung kultureller Angebote über das ganze Jahr
•	Förderung neuer Ideen und Formate
•	Verlässliche Rahmenbedingungen für Veranstalter

Gemeinschaft und Ehrenamt ermöglichen
Die Lebensqualität in unserer Stadt basiert auf dem Engagement vieler Menschen.                  
Unsere Aufgabe ist es, dieses Engagement zu unterstützen – nicht zu verwalten.
•	Stärkung von Vereinen und Ehrenamt
•	Anerkennung freiwilligen Engagements
•	Gute Bedingungen für gemeinschaftliches Leben
•	Unterstützung von Initiativen in Stadt und Ortsteilen

Freizeitangebote weiterentwickeln
Freizeit- und Begegnungsorte sind ein wichtiger Bestandteil kommunaler Lebensqualität. 
Das Feuchtwanger Freibad steht beispielhaft dafür:
•	Konstruktiver Arbeitskreis Freibad über alle Parteigrenzen hinweg
•	Planung der Generalsanierung steht kurz vor dem Abschluss
•	Ziel: zeitgemäße Weiterentwicklung des Freibads und langfristiger Erhalt als Ort                                 

für Sport, Erholung und Familien
So sichern wir ein zentrales Freizeitangebot und entwickeln es verantwortungsvoll weiter.

Unser Anspruch
Lebensqualität heißt für uns:
•	Bewährtes erhalten, Angebote weiterentwickeln, Neues ermöglichen
•	Gemeinschaft in Vereinen, Verbänden und Organisationen stärken
•	Bezahlbares Leben in Feuchtwangen Stadt und Land sichern
Diesen Weg wollen wir als CSU Feuchtwangen konsequent weitergehen.

Lebensqualität in unserer Heimat aktiv gestalten
Kultur stärken, Gemeinschaft fördern und Freizeitangebote weiterentwickelnFEUCHTWANGEN

engagiert. 
heimatverliebt.
bodenständig.

Bewährtes
erhalten. 

Neues
ergänzen.



Energie ist eine zentrale Grundlage 
für den Alltag der Menschen und für 
die wirtschaftliche Stärke unserer 
Stadt. Für Privathaushalte ebenso wie 
für Handwerk, Gewerbe und Industrie. 
Die CSU Feuchtwangen setzt auf eine 
verlässliche, regionale Energiepolitik, 
die unabhängig macht, Preise kalku-
lierbar hält und Feuchtwangen Schritt 
für Schritt zukunftsfähig aufstellt.

Kommunal. Innovativ. 
Zukunftsorientiert.
Der Kern der Energiepolitik vor Ort 
sind die stadtWERKE Feuchtwangen. 
Sie sind seit dem 1. Januar 2026 ein 
Kommunalunternehmen der Stadt 
Feuchtwangen und sichern die Ener-
gieversorgung vor Ort sowie deren 
Weiterentwicklung aus einer Hand – 
innovativ, verantwortungsvoll und 
langfristig ausgerichtet. 

Ziel ist es, den Strombezug von außen 
bis 2035 weitestgehend zu minimie-
ren – schrittweise, flexibel und im Ein-
klang mit wirtschaftlicher Vernunft. 
Gleichzeitig soll die Dekarbonisierung 
der Strom- und Wärmeerzeugung 
vorangetrieben werden, mit dem Ziel 
einer klimaneutralen Energieerzeu-
gung. 

Lokale Energiepolitik mit Verantwortung
Verlässliche Energie für Haushalte und Wirtschaft in Feuchtwangen FEUCHTWANGEN

klimaneutral. 
preisstabil.
versorgungssicher.

Lokale
Energie. 

Wertgewinn
vor Ort.

Unsere Leitlinien
•	Versorgungssicherheit für Wirt-

schaft und Privathaushalte
•	Preisstabilität durch eigene Erzeu-

gung und Speicher
•	Regionale Lösungen statt Abhängig-

keit von äußeren Einflüssen
•	Klimaneutralität als Ergebnis, nicht 

als ideologisches Ziel

Was wir weiter vorantreiben
Gemeinsam mit den stadtWERKEN 
Feuchtwangen wollen wir den ein-
geschlagenen Weg konsequent fort-
setzen:
•	Weitere Stärkung der regionalen 

Energieerzeugung
•	Ausbau von Speicherlösungen
•	Investitionen in eine zukunftsfähige 

Energieinfrastruktur
•	Verlässliche Rahmenbedingungen 

für Unternehmen und Haushalte
So machen wir Feuchtwangen unab-
hängiger und schaffen Sicherheit für 
die kommenden Jahre.

Unser Anspruch
Energie für Feuchtwangen soll bezahl-
bar, verlässlich und langfristig gesichert 
sein. Das ist die Basis für wirtschaftliche 
Stärke, soziale Stabilität und eine ver-
antwortungsvolle Zukunft.

2035

Lokale Erzeugung
Lokale Erzeugung über Speicher
Strombezug von außen

Lokale Erzeugung
Strombezug von außen

2025

Der neue 
Batteriespeicher 
in Feuchtwangen

  Folgen Sie uns für mehr!



Patrick  
Ruh
57 Jahre
verheiratet, 2 Kinder 
Feuchtwangen
Erster Bürgermeister
Jurist

Vorsitzender Förder-
verein Sängermuseum, 
stellv. Vorsitzender 
Verein für Volkskunde, 
stellv. Verwaltungsrats-
vorsitzender Sparkasse 

Herbert 
Lindörfer
52 Jahre
verheiratet, 2 Kinder
Krapfenauer Mühle
Bundeswahlkreis-
Geschäftsführer

Dritter Bürgermeister, 
Kreisrat, w. stellv. Bezirks-
tagspräsident, 1. Vors. 
CSU Feuchtw., 1. Vors. Ver. 
zur Förd. der Kreuzgang-
spiele, 1. Vors. Förderkreis 
Campus Feuchtw., 1. Vors. 
LAG Region a. d. Roman-
tischen Str., 2. Vors. Evang. 
Gemeindediakonieverein 
Feuchtwangen

1 2 Jürgen 
Kiderlen
64 Jahre
verheiratet, 2 Kinder 
Feuchtwangen
Apotheker

1. Vorsitzender Gewer-
beverein Feuchtwangen 
„Spitze“ e.V. , stellvertre-
tender Vorsitzender 
CSU Feuchtwangen

3

Sabine
Soldner
57 Jahre                                         
verheiratet, 3 Kinder 
Mosbach                                              
Landwirtin

Stadträtin,                                      
Kindergottesdienst-             
mitarbeiterin,                              
Gideonfrau

4 Martin
Schneider
49 Jahre 
verheiratet, 2 Kinder 
Glashofen                                            
Dipl. Agraringenieur (FH)

Vorsitzender Versiche-
rungsverein für Brand-
fälle Feuchtwangen, 
Geschäftsführer Bürger-
solarstromanlagen 
Feuchtwangen I und II

6

Heidi  
Kubatz
50 Jahre                                                      
verheiratet, 2 Kinder 
Feuchtwangen                                
Bankkauffrau

Stadträtin, Kassiererin 
im Förderverein Campus 
(Hochschule), im Förder-
verein der Grund- und 
Mittelschule Feuchtwan-
gen-Stadt sowie im Ver-
band Wohneigentum, 
Siedlergemeinschaft 
Feuchtwangen, Senioren-
beauftragte der Stadt 
Feuchtwangen

Friedrich
Probst
62 Jahre
verheiratet, 2 Kinder 
Ungetsheim 
Technischer Angestellter, 
Team Supervisor

Stadtrat, Partnerschafts-
beauftragter für Lana, 
2. Vorstand Feuerwehr-
verein Ungetsheim, 
2. Vorstand Jagdgenos-
senschaft Breitenau, 
Vorstandsmitglied meh-
rerer Fördervereine in 
Feuerwehr, Kindergarten, 
Grund- und Mittelschule 
Feuchtwangen-Land

7 2

Jochen 
Moser
47 Jahre
verheiratet, 2 Kinder 
Feuchtwangen
Installateur- und 
Heizungsbaumeister,
Geschäftsführender 
Gesellschafter Friedrich 
Preiß GmbH

1. Vorsitzender Eltern-
beirat, Mitglied im Prü-
fungsausschuss der 
Handwerkskammer für 
Mittelfranken, Mitglied 
der Freiwilligen Feuer-
wehr Oberahorn (ehem. 
1. Vorsitzender)

Hans
Schmeisser
41 Jahre                                          
verheiratet, 2 Kinder 
Dorfgütingen                             
Mechaniker

EC Jugendarbeit,                      
Stadtrat

Burcu  
Akcay
37 Jahre                                 
geschieden, 2 Kinder 
Feuchtwangen                        
Altenpflegerin und                          
Praxisanleiterin

Frauenvorstand 
in der Moschee

Michael  
Köhnlein
42 Jahre
verheiratet, 2 Kinder
Larrieden
Dipl.-Ing. (FH)
Bereichsleiter,
Landwirt im Neben-
erwerb 

2. Vorsitzender der     
Jagdgenossenschaft,       
18 Jahre Kommandant   
der FFW Larrieden

7 8 9

10 11 12

Unser Team für Feuchtwangen ... ... engagiert, kompetent, vor Ort

„Für eine Stadt, die sich weiter-
entwickelt, ohne ihre Identität zu ver-

lieren. Starke Wirtschaft, lebendige 
Ortsteile, hohe Lebensqualität.“

„Für ein gutes Miteinander von
Stadtrat und Verwaltung. 

Damit Anliegen von Bürgern,
Vereinen und Wirtschaft 

gehört werden.“

„Für eine starke Wirtschaft,
eine gesunde Landwirtschaft,

lebendigen Tourismus und innovative 
Zukunftslösungen.“

„Für ein starkes 
Miteinander von 
Stadt und Land. 
Gemeinsam den-
ken. Gemeinsam 
handeln.“

„Anpacken. 
Für unsere Demo-
kratie. Und für 
mehr weibliche 
Stimmen in der 
Kommunalpolitik.“

„Für ein Miteinan-
der von Stadt und 
Ortsteilen. Projekte 
verantwortungsvoll 
weiterführen und 
neue anstoßen.“

„Für Familien, für 
gute Schulen und 
Kitas. Für Hand-
werk, Mittelstand 
und bezahlbare 
Energie.“

„Für eine verläss-
lich und zukunfts-
orientierte Stadt- 
und Ortsteil-
politik.“

„Für eine verantwortungsvolle 
Weiterentwicklung unserer Stadt – 

mit Augenmaß und Weitblick.“

„Für ein enges Miteinander 
von Stadt und Land. Damit Feucht-
wangen eine lebenswerte Heimat 

für junge Familien bleibt.“

„Für Pflege und Soziales. 
Für ein funktionierendes Gesundheits-
wesen. Unterstützung für pflegende

Angehörige und Menschen aller
Generationen und Herkunft.“

Ralf
Hübsch
46 Jahre                                          
verheiratet, 2 Kin-
der Feuchtwangen                            
Energieberater

Stadtrat & Umweltrefe-
rent, Abteilungsleitung/                    
Beisitzer und Trainer 
beim TuS Feuchtwangen, 
Schriftführer Förderkreis 
Campus FEU 

5

„Gemeinsam für eine Stadt
mit Zukunft – nachhaltige und

regionale Stadtentwicklung
für Familien und Wirtschaft.“



Unser Team für Feuchtwangen ... ... engagiert, kompetent, vor Ort

Max
Göhring
19 Jahre                                
ledig
Feuchtwangen 

Freiwilliges Soziales 
Jahr beim Bayerischen 
Roten Kreuz

Vorsitzender                                  
der Jungen Union 
Feuchtwangen

Marco
Bürger
44 Jahre                                                  
verheiratet, 3 Kinder 
Lichtenau                                
Betriebswirt IHK                             
Prokurist

Schriftführer                                     
CSU-Ortsverband                            
Feuchtwangen

13 Philipp  
Weinstein
34 Jahre 
verheiratet 
Feuchtwangen
Gruppenleiter Entwick-
lung, Maschinenbau- 
ingenieur (M.Eng.)

Stellvertretender Kom-
mandant der Freiwilli-
gen Feuerwehr Feucht-
wangen, Mitglied der 
Wasserwacht und des 
THW

Ardi
Stiemer
65 Jahre 
verheiratet, 4 Kinder 
Zumhaus
Barkeeper

Daniel  
Asofiei
57 Jahre 
ledig, 1 Kind 
Feuchtwangen
Bühnen- und  
Set-Management 

Hans 
Gulden
69 Jahre 
verheiratet, 2 Kinder 
Feuchtwangen
Kaufmann i. R.

14 15 19 20 21

Marco 
Liebing
35 Jahre 
verheiratet 
Aichenzell
Projektmanager 
Sondermaschinenbau, 
Dozent Umweltschutz-
technik und regenera- 
tive Energien 

FFW Aichenzell

Stefan  
Fink
64 Jahre 
verheiratet, 2 Kinder 
Feuchtwangen                           
Sparkassendirektor i. R.

Mitglied im Stiftungs-
rat der Bürgerstiftung 
Feuchtwangen, im Auf-
sichtsrat der Baugenos-
senschaft Feuchtwangen, 
Schriftführer im Förder-
verein des Lions Clubs 
Dinkelsbühl, Mitglied im 
Steuerkreis der LAG Lea-
derregion Romantische 
Straße, ehrenamtl. Schatz-
meister u. Kassenprüfer

Dominik  
Döppert 
 
36 Jahre 
ledig 
Feuchtwangen
Betriebswirt

Alexander
Braun
37 Jahre 
verheiratet, 3 Kinder 
Feuchtwangen
Teamleiter Controlling

1. Vorsitzender THW- 
Helferverein Feucht-
wangen

Iris
Schweizer
51 Jahre 
verheiratet, 3 Kinder 
Feuchtwangen
Zahnärztin und
Kinderzahnärztin

Mitglied im Elternbeirat 
des Gymnasiums, 
Unterstützung der Abtei-
lung Leistungsturnen 
des TuS Feuchtwangen

Roland
Turba
53 Jahre 
ledig 
Feuchtwangen
Eventmanager

16 17 18 22 23 24

„Für die junge Generation 
in Feuchtwangen. Junge Stimmen 

brauchen Gehör im Stadtrat.“

„Für eine Stadt, in der man gerne lebt 
und arbeitet. Attraktivität stärken, 

Stadt und Land verbinden 
und bezahlbaren Wohnraum 

schaffen.“

„Für einen aufstrebenden Wirtschafts-
standort. Moderne Bildung für unsere 

Jugend und eine pragmatische
Digitalisierung.“

„Für junge Familien und attraktive
Ortsteile. Moderne Bildung, 
zukunftsfähige Sportstätten 

und eine verlässliche 
Infrastruktur.“

„Für eine lebendige Innenstadt. 
Marktplatz neu denken.

Bahn reaktivieren. ÖPNV in Stadt 
und Ortsteilen stärken.“

„Für eine Stadt, die für alle
Generationen lebenswert bleibt.

Starke Kinderbetreuung, gute
Bildung und verantwortungsvolle 

Finanzpolitik.“

„Für Kultur als Herz unserer Stadt.
Für gute Mobilität und eine 

durchdachte Stadtentwicklung.“

„Für Kinder, Jugendliche und ein
lebendiges Vereinsleben. Damit junge 

Menschen nach Ausbildung und
Studium zurückkommen.“

„Den erfolgreichen Weg 
der letzten Jahre 

konstruktiv weiterführen – 
mit Vernunft und Augenmaß.“

„Für mehr Leben in unserer Stadt. 
Für Atmosphäre, Begegnung 

und echtes Wohlfühlen.“

„Für eine lebendige 
Stadt und lebens-
werte Ortsteile. Für 
eine gesunde Wirtschaft, 
sichere Arbeitsplätze und 
gute Bedingungen für Familien.“

„Für wirtschaft-
liche Stabilität, 
solide Finanzen, 
verantwortungs-
volle Investitionen 
und Vorsorge.“



1.	 Ruh Patrick, Feuchtwangen
2.	 Lindörfer Herbert, Krapfenauer Mühle
3.	 Kiderlen Jürgen, Feuchtwangen
4.	 Soldner Sabine, Mosbach
5.	 Hübsch Ralf, Feuchtwangen
6.	 Schneider Martin, Glashofen
7.	 Kubatz Heidi, Feuchtwangen
8.	 Probst Friedrich jun., Ungetsheim
9. 	 Moser Jochen, Feuchtwangen
10.	 Schmeisser Hans jun., Dorfgütingen
11. 	 Akcay Burcu, Feuchtwangen
12.	 Köhnlein Michael, Larrieden
13. 	 Göhring Max, Feuchtwangen
14.	 Bürger Marco, Lichtenau
15.	 Weinstein Philipp, Feuchtwangen
16. 	 Liebing Marco, Aichenzell
17.	 Fink Stefan, Feuchtwangen
18.	 Döppert Dominik, Feuchtwangen
19.	 Stiemer Ardi, Zumhaus
20.	 Asofiei Daniel, Feuchtwangen
21.	 Gulden Hans, Feuchtwangen
22.	 Braun Alexander, Feuchtwangen
23.	 Schweizer Iris, Feuchtwangen
24. 	 Turba Roland, Feuchtwangen

Wahlvorschlag Nr. 1
Kennwort:

Wahl der
Stadtratsmitglieder

Wahl des 
Bürgermeisters

Stimmzettel zur Wahl des Ersten Bürgermeisters 
in der Stadt Feuchtwangen am 8. März 2026

Nr. 1 Patrick Ruh
Erster Bürgermeister

So wählen Sie richtig
Bitte hier ankreuzen! So geben Sie jedem CSU-Kandidaten eine Stimme und stärken die Erfolgs-
chancen unserer gesamten Liste. Für die Stadtratswahl haben Sie 24 Stimmen. Auf dem Stimm-
zettel können Sie einzelnen Kandidatinnen und Kandidaten bis zu drei Stimmen geben („Häufeln“), 
indem Sie 2 oder 3 in das Kästchen vor dem Namen eintragen. So unterstützen Sie Ihre persönlichen 
Favoriten gezielt. Wichtig: Insgesamt dürfen nicht mehr als 24 Stimmen vergeben werden. 
Sonst ist der Stimmzettel ungültig.

Briefwahl nutzen! Wenn Sie am 8. März nicht persönlich wählen 
können, nutzen Sie bitte die Briefwahl. Die Unterlagen erhalten 
Sie im Bürgeramt Feuchtwangen, Hindenburgstraße 15, 1. Stock.

Wahl des Landrats
Stimmzettel zur Wahl des Landrats 

im Landkreis Ansbach am 8. März 2026

Nr. 1 Dr. Jürgen Ludwig
Landrat

Wahl der
Kreistagsmitglieder

Wahlvorschlag Nr. 1
Kennwort:

Stimmzettel für die Wahl der Kreisräte 
in Landkreis Ansbach am 8. März 2026

5.	 Lindörfer Herbert
10.	 Ruh Patrick
52. 	 Moser Jochen
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Nutzen Sie 
die Möglich-

keit der 
Briefwahl!

  Folgen Sie uns für mehr!




